
 

In Würde sterben – Das letzte
Aufbegehren eines Volkes, das verraten
wurde
  Es ist vollbracht. Der deutsche Staat hat endgültig sein hässliches Gesicht gezeigt – und wieder einmal tut er
es nicht im Namen des Volkes, sondern gegen das Volk. Das Bundesamt für Verfassungsschutz hat die AfD jetzt
offiziell  als „gesichert rechtsextrem“ gebrandmarkt. Was für ein erbärmlicher Triumph! Endlich, frohlocken die
Parteien der  abgewirtschafteten "Mitte",  endlich kann man die  letzte  politische Kraft,  die  noch wagt,  die
unbequemen Wahrheiten auszusprechen, mit einem Stempel ins politische Aus drängen. Endlich hat man die
Lizenz  zum  Totschweigen,  zum  Diffamieren,  zum  Vernichten.  Bravo,  Demokratieschutz!  Willkommen  in  der
neuen Gesinnungsdiktatur. Doch wer schützt uns? Wer schützt das Volk vor diesem Staat? Die AfD ist „gesichert
rechtsextrem“?  Gut.  Dann  ist  endlich  offen  sichtbar,  was  längst  jeder  fühlt:  Nicht  die  AfD  ist  das  Problem  –
sondern  der  marode,  verrottete  Zustand  dieses  Landes,  verursacht  durch  die  "Regierungen"  und  der
"Einheitsparteien" der letzten Jahre. Denn diese Einstufung zeigt vor allem eines: In Deutschland wird nicht
mehr mit Argumenten gekämpft, sondern mit der Staatskeule. „Rechtsextrem“ ist heute kein Sicherheitsbegriff
mehr, es ist…

Hier geht es zum vollständigen Artikel
https://meinung-und-wahrheit.de/in-wuerde-sterben-das-letzte-aufbegehren-eines-volkes-das-verraten-wurde/


